
Budenheim. (rer) – Was tun, wenn
jemand Hilfe braucht, und wer ist
im Notfall zur Stelle? Mit diesen
Fragen beschäftigten sich die Kin-
der der Gruppe „Wildschweine“
(Vorschüler) aus der Kita Wunder-
wald im Rahmen ihres Projekts
„Helfer von morgen“. Dabei stan-
den spannende Einblicke, eigenes
Ausprobieren und wichtige Lerner-
fahrungen im Mittelpunkt. Beim
Schnupper-Erste-Hilfe-Kurs der
durch das Deutsche Rote Kreuz
abgehalten wurde, lernten die Kin-
der auf anschauliche Weise, wie
sie sich in Notsituationen verhalten
können und wie sie Hilfe holen
können. Außerdem übten sie das
Anlegen von Verbänden, probier-
ten die stabile Seitenlage aus und
erfuhren, wie wichtig es ist, schnell
Hilfe zu holen. Auch die Notruf-
nummern 112 (Rettungsdienst und
Feuerwehr) und 110 (Polizei) wur-
den dabei eingeprägt. Ein wichtiger

Schritt, um Sicherheit im Ernstfall
zu gewinnen.
Ein besonderer Höhepunkt war der
Besuch bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Budenheim. Die Kinder er-

hielten einen umfassenden Ein-
blick in die Arbeit der Feuerwehr-
leute und erfuhren, wie wichtig eh-
renamtliches Engagement für die
Gemeinschaft ist. Sie durften die

verschiedenen Einsatzfahrzeuge
aus nächster Nähe anschauen und
entdecken, welche Geräte und Ma-
terialien sich darin befinden. Zu-
dem lernten die Kinder, wie sie sich
im Alltag, zum Beispiel zu Hause,
vor Gefahren wie Feuer schützen
können und wie sie sich im Ernst-
fall richtig verhalten. Mit großer Be-
geisterung probierten sie anschlie-
ßend selbst den Umgang mit ei-
nem Feuerwehrschlauch aus:
Beim „Kistenspritzen“ konnten sie
ihre Treffsicherheit und Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen.
In Bingen besuchten die „Wild-
schweine“ anschließend die Poli-
zei. Vor Ort durften sie eine Uni-
form genau unter die Lupe nehmen
und erfuhren, welche Ausrüstung
Polizistinnen und Polizisten bei
Streifen mitführen. Auch die Be-
deutung von Sternen und Streifen
auf den Schultern wurde kindge-
recht erklärt. Ein Blick in eine Ge-

Die Helfer von morgen
Kita-Kinder der Kita Wunderwald entdecken Erste Hilfe, Feuerwehr und Polizei

Der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Budenheim bereitete
den Kindern der Kita Wunderwald sichtlich Freude.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

78. Jahrgang / Nr. 19 www.heimat-zeitung.de Donnerstag, 7. Mai 2026

Wo Immobilien mehr glänzen 
als Christbaumkugeln.

DER PLATZHIRSCH
IN BUDENHEIM

Marktkenntnisse sind gut –
Revierkenntnisse sind besser!

Ihr DEKRA
zertifizierter
Sachverständi-
ger für Immobi-
lienbewertung

Malermeister
Peter und 
Niklas Nahm

Tapezierarbeiten
Anstrich &

Fassadengestaltung
und vieles mehr

Heidesheimer Str. 104
Budenheim

mail@maler-nahm.de
Tel. 0 61 39 - 30 70 40
Mobil 0178 - 777 67 81



Seite 2Heimat-Zeitung Nr. 19 • 7. Mai 2026 Budenheim

wahrsamszelle sorgte für staunen-
de Gesichter. Viele Fragen wurden
beantwortet, die sich die „Wild-
schweine“ vorher überlegt hatten.
Zum Abschluss warteten noch ein
Polizeimotorrad und ein Streifen-
wagen, die von den Kindern aus
nächster Nähe begutachtet wer-
den konnten. Die verschiedenen
Stationen machten deutlich, wie
wichtig Aufmerksamkeit, gegen-

seitige Hilfe und verantwortungs-
volles Handeln sind. Durch das ei-
gene Mitmachen konnten die Kin-
der viele Eindrücke sammeln und
erste Sicherheit im Umgang mit
Notfallsituationen gewinnen. So
wurde das Projekt „Helfer von mor-
gen“ für die „Wildschweine“ zu ei-
ner eindrucksvollen Erfahrung mit
vielen neuen Erkenntnissen und
jeder Menge Spaß.

Auch der Schnupperkurs in Erster Hilfe vom Deutschen Roten
Kreuz machte Spaß. Die Kinder übten das Verbände- und Pflaster-
anlegen. (Fotos: Sonja Wagner)

Budenheim. (rer) – Am Sams-
tag, 13. Juni, lädt die TGM Bu-
denheim in der Zeit von 10 bis
11.30 Uhr zu einem kostenfreien
Samstags-Special „Happy Feet
– Füße im Fokus“ im Gymnastik-
raum (Binger Straße 52a) ein.
Das Angebot richtet sich an alle
Interessierten. Eine Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.
Die Füße sind das Fundament,
leisten täglich Schwerstarbeit,
um Menschen von A nach B zu
bringen, und haben direkte Aus-
wirkungen auf Knie, Hüfte und
Wirbelsäule. Höchste Zeit, ihnen
etwas Aufmerksamkeit zu
schenken, ihre Bedürfnisse ken-
nenzulernen und ihnen etwas
Gutes zu tun. Das Samstags-
Special bietet die Möglichkeit,
sich mit alldem auseinanderzu-
setzen und Ideen für „glückliche
Füße“ zu finden, die man meist
auch problemlos in den Alltag
einbauen kann. Also raus aus

den Schuhen und ran an die Mis-
sion „Happy Feet“. Das Training
findet barfuß statt. Bitte ein klei-
nes Handtuch mitbringen.
Das Angebot ist so gestaltet,
dass Menschen unterschiedli-
chen Alters und verschiedener
Trainingsstände gemeinsam teil-
nehmen können. Alle Inhalte
sind einfach nachvollziehbar, in-
dividuell anpassbar und ohne
Leistungsdruck.
Zur besseren Planung wird eine
Voranmeldung über das TGM-
Buchungssystem YOLAWO er-
beten. Informationen zur Anmel-
dung finden sich auf www.tgm-
budenheim.de. Für Rückfragen
steht die Geschäftsstelle der
TGM dienstags von 9 bis 12 Uhr
sowie mittwochs von 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr per-
sönlich, oder unter der Rufnum-
mer 06139–8788 oder per E-
Mail an info@tgm-budenheim.de
zur Verfügung.

„Happy Feet“ bei der TGM
Kostenfreies Samstags-Special: Füße im Fokus
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Budenheim. (rer) – Am Sonntag,
19. April, fand im Margot-Försch-
Haus das diesjährige Missionses-
sen der kath. Kirche Budenheim
statt. Es waren über 40 Personen
gekommen, um sich über die Mis-
sionsarbeit der Hilfsorganisation
YOU ARE NOT ALONE e.V. zu in-
formieren. In Malawi wird finanziel-
le und strategische Unterstützung
von kleinen und mittleren Entwick-
lungsprojekten geleistet. Die Vor-
sitzende des Vereins, Stella Gol-
dau-Capatula informierte mit Bil-
dern und Kurzvideos über die Ar-
beit der laufenden Projekte in Ma-
lawi. Im Jahr 2023 konnte mithilfe
des Vereins u. a. das Better-Day-
House eröffnet werden, Malawis
erste Kindertafel, an der Waisen-
kinder eine warme Mahlzeit am
Tag erhalten und eine gute Zeit
verbringen können. Der Verein hat
auch ein Programm zur Bekämp-
fung von Gewalt gegen Frauen und
Mädchen entwickelt. Damit diese
wichtige Arbeit weitergehen kann,
wurden die Anwesenden mit ei-
nem leckeren Eintopf (Oma’s Kar-
toffelsuppe) und Getränken ver-
sorgt.
Es wurde um Spenden für dieses
Projekt gebeten, und als alle ge-
sättigt waren, sind am Ende der
Veranstaltung 920 Euro zusam-
mengekommen. Stella Goldau-Ca-
patula bedankte sich bei allen Teil-
nehmern und wird auch in Zukunft
über den Fortschritt der Projekte
berichten.

Missionsessen für Malawi
Spendengelder in Höhe von 920 Euro gesammelt

Die Vorsitzende des Vereins, Stella Goldau-Capatula informierte
mit Bildern und Kurzvideos über die Arbeit der laufenden Projekte
in Malawi. (Foto: Michael Mühl)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 9. Mai 2026:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591;
Am Sonntag, 10. Mai 2026:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084;
Am Mittwoch, 13. und Donners-

tag, 14. Mai 2026:
Drs. Habermehl/Klassen, Neue
Mainzer Straße 76–78, Mainz-
Hechtsheim, Telefon 06131/
504600 und 507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06131/6246999. Der für dringen-
de Fälle eingerichtete Wochen-
end-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-

stunden eingerichtet: 10 bis
11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird
gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprechstun-
den unter Vorlage der Krankenver-
sichertenkarte (KVK) in Anspruch
zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihren Geburtstag feiern:

12.5. Stamm, Arno 85 J.

12.5. Juszcak, Bruno 75 J.

Ihre Goldene Hochzeit

feiern:

14.5. Eheleute

Veneta und Marin Koleva

Der nächste Stammtisch des

„Deutsch-Italienischen Freundeskrei-

ses Budenheim – Isola della Scala

1990 e.V.“ findet am Dienstag, 12.

Mai, ab 18 Uhr im Ristorante/Pizze-

ria Zur guten Quelle, Binger Straße

83, in 55257 Budenheim statt. Alle

Mitglieder und Freunde sind dazu

herzlich eingeladen und willkommen.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches,

nettes Zusammenkommen.

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 7. Mai
13.00 Uhr Marienthalwallfahrt
15.30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Marienkapelle
Freitag, 8. Mai
18.00 Uhr Firmkurs „Abend der Ver-
söhnung“, Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 9. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12. Mai
18.00 Uhr Pankratiuskirche Patro-
natsfest, anschl. gemütliches Bei-
sammensein im Kirchgarten
Mittwoch, 13. Mai.
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
Dreifaltigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Samstag, 9. Mai
10.00 Uhr Kindergottesdienst
„Zank und Streit“
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 13. Mai
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Marienkapelle
Donnerstag, 14. Mai ( Christi Him-
melfahrt)
11.00 Uhr Gottesdienst an der
14-Nothelferkapelle
zusammen mit den Gemeinden im
Nachbarschaftsraum
(Pfrin. Anne-Bärbel Ruf-Körver,
Pfrin. Andrea Beiner, Pfrin. Jane
Sauter)
Gruppenstunden
Freitag, 15. Mai
19.00-21.30 Uhr Spieletreff für Er-
wachsene
Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder
kirchengemeinde.budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14-17 Uhr – Mi 9-12 Uhr –
Do 15-18 Uhr

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Budenheim. (rer) – An diesem Tag
begeht Budenheim den Gedenk-
tag an seinen Schutzpatron, den
Hl. Pankratius. Das Fest beginnt
um 18 Uhr mit einem Gottesdienst
unter den Klängen der berühmten
Kohlhaas-Orgel, gespielt von Lo-
renz Gramespacher. Anschließend
lädt der Förderverein der Pankrati-
uskirche zu einem geselligen Bei-
sammensein in den Kirchgarten
der Pankratiuskirche ein. Alle Bu-
denheimerinnen und Budenheimer
sind zu diesem Festtag eingela-
den.

Pankratiusfest am

12. Mai

Die Pankratiuskirche Budenheim.
(Foto: Frank Fillinger)
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Budenheim. (rer) – Mit einem
bunten Mix aus Spiel, Bewegung
und Gemeinschaft haben die
Sportfreunde Budenheim beim
Blütenfest zahlreiche Familien
rund um die Waldsporthalle be-
geistert. Am Sonntag, 26. April,
luden die Sportfreunde Buden-
heim im Rahmen des Blütenfes-
tes zu einem abwechslungsrei-
chen Familiennachmittag ein
– und viele folgten der Einladung.
Bei frühlingshaftem Wetter entwi-
ckelte sich rund um die Wald-
sporthalle schnell eine lebendige
und offene Atmosphäre, in der
sich Kinder, Eltern und Vereins-
mitglieder gleichermaßen wohl-
fühlten.

Spiel und Spaß an den
Stationen

Im Mittelpunkt standen vor allem
die jüngeren Besucher. Mit viel
Engagement und Kreativität wa-
ren verschiedene Stationen auf-
gebaut worden, die durchgehend
gut besucht waren. Besonders
der Bobby-Car-Parcours sorgte
für strahlende Gesichter, ebenso
wie die Hüpfburg, die kaum eine
Pause kannte.
Beim Kinderschminken entstan-
den bunte Kunstwerke, während
an der Button-Station individuelle
Erinnerungsstücke gestaltet wur-
den. Auch sportlich konnten sich
die Kinder ausprobieren: Beim

Zielwerfen war Treffsicherheit ge-
fragt, und bei der Wurfgeschwin-
digkeitsmessung wurde mit viel
Ehrgeiz getestet, wie viel Tempo
im eigenen Wurf steckt – nicht
selten auch unter Beteiligung der
Eltern. Die Schaumkuss-Schleu-
der war ebenso nicht nur bei den
Kindern gefragt. So entstand ei-
ne gelungene Mischung aus Be-
wegung, Kreativität und Spaß,
die den Nachmittag über für
durchgehend gute Stimmung
sorgte.

Begegnung und Aus-
tausch

Während die Kinder aktiv waren,
nutzten viele Erwachsene die
Gelegenheit für Gespräche und
Austausch. Genau dieser Aspekt
des Miteinanders machte den
besonderen Charakter der Ver-
anstaltung aus und zeigte einmal
mehr, welche Bedeutung solche
Formate für das Vereinsleben ha-
ben. Auch für das leibliche Wohl
war bestens gesorgt. Frisch zu-
bereitete Pommes und Würst-
chen, eine große Auswahl an
selbstgebackenen Kuchen sowie
frisch gebackene Waffeln fanden
großen Zuspruch. Dazu standen
ausreichend Getränke bereit, so-

dass es den Gästen an nichts
fehlte. „Man hat heute deutlich
gespürt, wie wichtig solche ge-
meinsamen Veranstaltungen für
unseren Verein sind. Es geht da-
rum, Begegnungen zu schaffen
und Gemeinschaft erlebbar zu
machen“, betonte Abteilungslei-
ter Dirk Rochow. Ein besonderer
Dank gilt den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit viel
Einsatz in der Vorbereitung und
Durchführung zum Gelingen bei-
getragen haben.
Am Ende des Tages stand ein
klares Fazit: Der Familiennach-
mittag der Sportfreunde Buden-
heim war ein voller Erfolg und ei-
ne echte Bereicherung des Blü-
tenfestes – mit guten Chancen
auf eine Wiederholung im kom-
menden Jahr.

Familiennachmittag der SF Budenheim
Ein Höhepunkt beim Blütenfest am letzten Aprilwochenende bei schönstem Wetter

Die Hüpfburg der Freiwilligen Feuerwehr Budenheim war eine At-
traktion für die Kinder.

Es gab allerlei Mitmach-Stationen für die Kinder, so zum Beispiel
Anstecker selbst anfertigen.

Natürlich durfte das Kinderschminken nicht fehlen; hier ein gut
gelaunter Hai und ein fröhlicher Schmetterling.

(Fotos: Sportfreunde Budenheim)

Am Freitag, dem 8. Mai treffen
wir uns um 17 Uhr zur Jahr-
gangsversammlung im Risto-
rante „Zur guten Quelle“, Bin-
ger Str. 83 in Budenheim.
Mit den besten Grüßen
Michael Mühl
- Leitung Jahrgang 1952/53 -

Jahrgang 1952/53
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Budenheim. (rer) – Am 14. Mai
ist nicht nur Christi Himmelfahrt,
sondern auch Vatertag. Im Ver-
anstaltungskalender von Bu-
denheim steht wie jedes Jahr
das Sport- und Spielefest des
FV Budenheim.
Los geht es um 11 Uhr.
Die Jugendabteilung der Fuß-
baller hat sich wieder jede Men-
ge sportliche Wettbewerbe für
Kinder und Jugendliche einfal-
len lassen.
Mit einer Stempelkarte gilt es,
bei den sechs Stationen ganz
viele Punkte zu sammeln. Un-
terteilt in Altersklassen erhält
wie jedes Jahr wieder der oder
die Punktbeste einen Preis.
Mit Basketball und Axtwerfen
gibt es diesmal zwei neue Spie-
le. Ein hartes Pfund sollte man
beim Schussmessgerät auspa-
cken, um Tagesbester zu wer-
den.
Kinderschminken und Glitzer-
tattoos werden genauso ange-
boten wie eine Hüpfburg zum
Austoben.
Die beliebte Tombola hat auch
dieses Jahr wieder sensationel-
le Gewinne in petto.
Zur Unterhaltung wird es auch
ein buntes Rahmenprogramm
geben. Die Glitter Kids von der

TGM werden ihren Gardetanz
zum Besten geben. Außerdem
wird es jeweils für Frauen und
auch Männer einen Elferkönig-
Wettbewerb geben. Im Tor steht
einer der Aktiventorhüter. Im
Bierkrugstemmen wird ermittelt,
wer die größte Kraft und Aus-
dauer hat.
Bei allen drei Wettbewerben
wird der Sieger natürlich auch
einen Preis gewinnen.
Für das leibliche Wohl wird auch
dieses Jahr wieder bestens ge-
sorgt. Frisch vom Grill gibt es
leckere Steaks und Würste vom
Metzger Luckas. Pommes oder
Metzgerfleischworscht mit
Weck wird es genauso geben
wie zum Kaffee die große Ku-
chen- und Tortentafel.
Während sich die Kinder bei
Wasser oder Softdrinks erfri-
schen können, stehen für Mama
und Papa Bier und die leckeren
Weine vom Weingut Schott be-
reit.
Eis in verschiedenen Sorten
darf zu dieser Jahreszeit natür-
lich auch nicht fehlen.

Buntes Programm und Gaumenfreuden
Sport- und Spielefest des FV Budenheim an Christi Himmelfahrt

Budenheim. (rer) – Die TGM Bu-
denheim betreibt ihre eigene Sport-
stätte und übernimmt damit weit
mehr als nur den klassischen Sport-
betrieb. Welche Herausforderun-
gen, aber auch Chancen damit ver-
bunden sind, wurde kürzlich auch in
einem vereinseigenen Podcast nä-
her beleuchtet.
Für viele Mitglieder wirkt die Anlage
mit Hallen, Außenflächen und Trai-
ningsmöglichkeiten selbstverständ-
lich. Tatsächlich steckt dahinter je-
doch ein komplexes System aus
Organisation, Instandhaltung und
ehrenamtlichem Engagement.
„Man geht in die Halle und nutzt sie
– aber dass sie funktioniert, ist alles
andere als selbstverständlich“, wird
im Gespräch zwischen Marc
Schultheis und Birgit Wersin deut-
lich. Der Verein ist nicht nur Nutzer,
sondern zugleich Betreiber und Ver-
antwortlicher seiner gesamten Im-
mobilie. Das bringt sowohl Gestal-

tungsspielraum als auch erhebliche
Verpflichtungen mit sich. „Fluch und
Segen zugleich“, beschreibt es Bir-
git Wersin im Austausch. Während
kommunale Sportstätten in der Re-
gel durch öffentliche Träger betrie-
ben werden, liegt die Verantwortung
in Budenheim vollständig beim Ver-
ein selbst. Das bedeutet: Reparatu-
ren, Wartung, technische Anlagen
und bauliche Maßnahmen werden
weitgehend ehrenamtlich organi-
siert und umgesetzt. Ein zentraler
Baustein dieser Struktur ist der In-
standhaltungsausschuss, in dem
sich engagierte Mitglieder regelmä-
ßig um anfallende Arbeiten küm-
mern. Von kleineren Reparaturen
bis hin zu größeren Projekten wie
der Pflege der Außenanlagen oder
der Wartung technischer Einrich-
tungen reicht das Spektrum. „Ohne
die vielen ehrenamtlichen Stunden
würde das hier alles nicht funktio-
nieren“, so das Fazit der beiden im

Gespräch. Unterstützt wird die Ar-
beit durch gemeinsame Aktionsta-
ge, bei denen zahlreiche Helferin-
nen und Helfer im gesamten Anla-
genbereich aktiv werden. Die Di-
mension dieser Aufgaben wird be-
sonders bei größeren Maßnahmen
deutlich. So wurden in der Vergan-
genheit auch umfangreiche Baupro-
jekte wie der Hallenanbau maßgeb-
lich durch ehrenamtliches Engage-
ment begleitet und umgesetzt.
„Heute kann man einfach nur dank-
bar sein, wenn man sieht, was da-
raus geworden ist“, betont Birgit
Wersin. Gleichzeitig stehen aktuelle
Themen wie die energetische Zu-
kunft der Gebäude, mögliche Dach-
sanierungen oder Anforderungen
im Brandschutz weiterhin auf der
Agenda. Neben der finanziellen und
organisatorischen Belastung sehen
die Gesprächspartner während ih-
res Podcasts jedoch auch klare Vor-
teile in der Eigenverwaltung. Ent-

scheidungen können direkt getrof-
fen, Maßnahmen kurzfristig umge-
setzt und Prioritäten vereinsintern
gesetzt werden. „Wir sind unser ei-
gener Hausherr – das ist eine große
Freiheit, aber auch eine große Ver-
antwortung“, so Marc Schultheis.
Zudem entsteht durch die gemein-
same Arbeit eine starke Identifikati-
on vieler Mitglieder mit ihrer Sport-
stätte. Die TGM ist dabei kein Ein-
zelfall: Nur wenige Vereine in der
Region betreiben eigene, vollstän-
dige Sportanlagen in dieser Grö-
ßenordnung. Umso bedeutender ist
die Rolle des Ehrenamts, das diese
Struktur überhaupt erst möglich
macht. Der erwähnte vereinsinterne
Podcast greift solche Themen re-
gelmäßig auf und bietet Verantwort-
lichen eine Plattform, um Hinter-
gründe und Zusammenhänge aus
der Vereinsarbeit transparent dar-
zustellen. „Wir wollen sichtbar ma-
chen, was sonst oft unsichtbar
bleibt“, wird als Ziel der Gesprächs-
reihe formuliert. Zu hören ist der
Podcast auf Spotify und bei Apple
Podcast unter dem Suchbegriff
„TGM Budenheim“.

Zwischen Sportbetrieb und Immobilienverwaltung
Das Ehrenamt trägt große Verantwortung

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99
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Budenheim. (rer) – Bei schönstem
Frühsommerwetter fuhren die Ski-
und Freizeitler der Sportfreunde
Budenheim am vergangenen
Samstag mit dem Bus nach Seli-
genstadt am Main. Als ersten Hö-
hepunkt erwartete sie dort eine
Prälaturführung durch die ehemali-
ge Benediktinerabtei. Zunächst be-
sichtigten sie die Abtwohnung und
die urtümliche Klosterküche, über
die vormals für über 150 Men-
schen täglich das Essen gekocht
wurde. Beeindruckend waren der
riesige Kamin und die Klappe an
der Außenwand, über die die Ar-
men versorgt wurden, ein Vorläufer
der späteren Suppenküchen und
der heutigen Tafeln.Über eine herr-
schaftliche Treppe stiegen sie hi-
nauf in die von wandgroßen Ge-
mälden geschmückten Prunkge-
mächer mit dem Kaisersaal und
der Suite für hohe Besuche sowie
die Gästeappartements für reiche
Kaufleute auf ihrer Durchreise von
Nürnberg nach Frankfurt. Dann be-
sichtigten sie noch die große Klos-
terapotheke mit ihren vielen alten
Gerätschaften und dem Laborato-
rium zum Destillieren und Herstel-
len von Arzneien, vorwiegend aus
Heilpflanzen und anderen natürli-
chen Rohstoffen. Chemische Me-
dikamente gab es damals noch
kaum. Inzwischen wurde es immer
wärmer und Zeit für eine ausgiebi-

ge Mittagsrast auf der großen Ter-
rasse des Restaurants „Zu den
drei Kronen“. Dort gab es leckere
Speisen mediterraner Art, gerade
richtig für diese schöne Jahreszeit.
Dann lud ein sehr fachkundiger
Stadtführer die Sportfreunde zu ei-
nem interessanten Rundgang
durch Seligenstadt ein. Er begann
mit der Einhardbasilika, die als
„Basilika minor“ den römischen
Märtyrern Marcellinus und Petrus
geweiht ist. Sie wurde von Einhard,
dem Vertrauten Karls des Großen,
gegründet und ist die größte karo-
lingische Basilika nördlich der Al-
pen. Anschließend gingen sie das
Mainufer entlang in die Altstadt. Mit
Humor und Histörchen erklärte der
Stadtführer die bestens renovier-
ten Fachwerkhäuser und romanti-
schen Winkel des Städtchens. Ab-
schließend besuchten sie noch
den berühmten Klostergarten nahe
dem Mainufer. Nach diesen schö-
nen Stunden brachte sie der Bus
nach Hochheim in ein Weingut zur
Schlusseinkehr. Wegen der aktuel-
len Rheingauer Schlemmerwoche
gab es neben der normalen Spei-
se- und Weinkarte noch zusätzli-
che Köstlichkeiten. Zufrieden über
den schönen Tag kamen sie noch
rechtzeitig zurück nach Buden-
heim, um die Schlussphase des
Handballspiels in der Waldsport-
halle mitzuerleben.

Ausflug nach Seligenstadt
Besuch eines kulturellen Kleinods am Main

Das von Barbarossa für den Vogt in Auftrag gegebene romani-
sche Haus. (Foto: Diethelm Schwandtner)

Budenheim. (rer) – Die TGM Bu-
denheim erweitert ihr Sportpro-
gramm und bietet ab dem 22. Mai
2026 ein neues, regelmäßiges An-
gebot für Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren an: „Indiaca Kids“.
Das Training findet ab diesem Zeit-
punkt wöchentlich immer freitags
von 17.30 bis 18.20 Uhr in der
TGM-Halle statt. Bei „Indiaca Kids“
stehen Spiel, Bewegung und das
gemeinsame Erleben im Mittel-
punkt. Gleichzeitig werden Koordi-
nation, Reaktionsfähigkeit und
Teamgeist auf spielerische Weise
gefördert. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich – sowohl Anfänger als
auch sportlich aktive Kinder sind
herzlich willkommen. Die Kinder ler-
nen Indiaca auf abwechslungsrei-
che Weise kennen, nehmen an Be-
wegungsspielen teil und sammeln
erste Erfahrungen in kleinen Wett-
bewerben. Dabei üben sie, sich ge-

schickt zu bewegen, zusammenzu-
arbeiten und als Team zu agieren.
Der Spaß in der Gruppe steht dabei
jederzeit im Vordergrund. Das
Sportangebot ist für Vereinsmitglie-
der im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Interessierte Nicht-Mitglieder kön-
nen an einem kostenlosen Probe-
training teilnehmen. Für eine Teil-
nahme ist eine Vorab-Anmeldung
über das Buchungssystem YOLA-
WO erwünscht. Informationen zur
Anmeldung finden Interessierte auf
der TGM-Homepage unter
www.tgm-budenheim.de. Für Rück-
fragen stehen die Mitarbeiter der
TGM Budenheim zu den Ge-
schäftszeiten dienstags von 9 bis
12 Uhr sowie mittwochs von 9 bis
12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr per-
sönlich, oder unter der Rufnummer
06139–8788 oder per E-Mail unter
info@tgm-budenheim.de zur Verfü-
gung.

Bewegung und Spaß
Indiaca für Kinder bei der TGM Budenheim

Beim Indiaca für Kinder stehen Bewegung,Teamgeist und Spaß im
Mittelpunkt. (Foto:TGM Budenheim)

Eisessen der Kita Kunterbunt Auch in diesem Jahr fi-
nanzierte der Förderverein der Kita Kunterbunt und des Wichtel-
hauses allen Kindern eine süße Überraschung: Mit großer Freude
durften sich die Kinder beim „Eis-Boss“ ein Bällchen Eis aussu-
chen und nach Herzenslust schlecken. (Foto: Petra Fankel)
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Budenheim. (rer) – Bei der Live-
Übertragung der Gemeinderats-
sitzung am 29. April kam es zu er-
heblichen technischen Beein-
trächtigungen der Bild- und Ton-
qualität. Die Gemeindeverwal-
tung bedauert die entstandenen
Unannehmlichkeiten und nimmt
dies zum Anlass, über die Hinter-
gründe der Störungen sowie die
aktuelle Infrastruktursituation auf-
zuklären. Die technische Auswer-
tung ergab, dass die verfügbare
Bandbreite während der Sitzung
zeitweise auf durchschnittlich 648
kbit/s einbrach. Dieser Wert liegt
signifikant unter der für einen sta-
bilen Stream erforderlichen Min-

destrate von 2.000 kbit/s. Dass
die vorhandene Technik grund-
sätzlich funktionsfähig ist, belegte
die störungsfreie Übertragung der
Sitzung vom 4. Februar 2026. Die
jüngsten Ausfälle stellen laut Ver-
waltung ein technisches Extrem-
beispiel dar.

Ursachen für die
Bandbreitenengpässe

Die Gründe für die unzureichende
Datenrate sind auf eine Kombina-
tion externer und interner Fakto-
ren zurückzuführen:
• Verzögerter Breitbandausbau:
Aufgrund der Insolvenz des be-

auftragten Ausbauunternehmens
wird der Glasfaseranschluss des
Rathauses voraussichtlich erst
Ende 2027 fertiggestellt sein.
• Netzauslastung: Die geteilte In-
frastruktur im Bereich der Berliner
Straße sowie die gleichzeitige Be-
anspruchung des Netzes durch
automatische Systemupdates der
Verwaltung und die Nutzung des
Gast-WLANs führten zu einer
Überlastung der Kapazitäten.

Maßnahmen zur
Stabilisierung

Die Verwaltung arbeitet bereits an
kurzfristigen Optimierungen.

Durch eine Anpassung der Enco-
der-Einstellungen wird künftig die
Priorität auf eine stabile Tonüber-
tragung gelegt.
Dies kann zwar dazu führen,
dass der Schärfeaufbau des Vi-
deobildes bei Szenenwechseln
einige Sekunden in Anspruch
nimmt, reduziert jedoch die
Wahrscheinlichkeit für komplette
Verbindungsabbrüche.
Die Gemeinde setzt weiterhin al-
les daran, die digitale Teilhabe an
der Ratsarbeit trotz der schwieri-
gen infrastrukturellen Rahmen-
bedingungen bestmöglich zu ge-
währleisten.

Gemeinderatssitzung
Technische Störungen beim Audiostream am 29. April

Budenheim. (rer) – Der Senioren-
beirat, die Seniorenbeauftragte der
Gemeinde Budenheim und die
TGM hatten für den 30. April zum
Rollator-Sicherheitstraining einge-
laden.
Zwölf ältere Menschen mit ihren
Rollatoren kamen aus allen Rich-
tungen zur Budenheimer Turnge-

meinde (TGM). Der Nachmittag
begann mit der Überprüfung der
Rollator-Einstellungen durch die
erfahrene Trainerin, Frau Mechthild
Manthey. Wo erforderlich, wurden
gleich Anpassungen vorgenom-
men. Danach ging es auch schon
in die Aktion: das Training zum si-
cheren Bremsen, Kurvenfahren

und Überwinden von Bordsteinen.
Mit hilfreichen Tipps und einer Pri-
se Humor ermutigte Frau Manthey
zum Ausprobieren und Üben. Die
Teilnehmenden hatten dabei viel
Spaß und zeigten sich motiviert,
die neuen Fähigkeiten auszupro-
bieren. Der zweite Teil des Trai-
nings sollte das praktische Üben

des Einsteigens in den Bus sein.
Eine gute Möglichkeit, die frisch er-
lernten Rollator-Techniken direkt
im Alltag anzuwenden.
Die Verkehrsbetriebe der Stadt
Mainz hatten einen Bus zur Verfü-
gung gestellt und die Mobilitätsma-
nagerin, Frau Regina Gangluff,
stand für Informationen und Fra-
gen zur Verfügung. Leider kam es
dann ganz anders: Auf dem Weg
zur Haltestelle wurde der Bus von
einem Falschparker blockiert, so-
dass diese Trainingseinheit entfal-
len musste. Doch kein Grund zur
Trauer! Zum Trost gab es für alle ei-
ne leckere Kugel Eis – ein süßer
Abschluss für einen lehrreichen
Nachmittag.
Auch bot Frau Gangluff an, einen
Termin zu vereinbaren, um das
Versäumte nachzuholen. Trotz der
kleinen Panne waren die Teilneh-
menden zufrieden mit den neuen
Erkenntnissen und dem prakti-
schen Nutzen des Trainings.

Schwungvolles Rollator-Training
Eine kleine Panne war auch dabei

Sichtlich Spaß hatten die Seniorinnen und Senioren beim Rolla-
tortraining mit Trainerin Mechthild Manthey.

Es wurde geübt, wie man mit
dem Rollator Hindernisse über-
windet. (Fotos: Elvira Mezger)

Budenheim. (rer) – Die Gemein-
dewerke Budenheim sind am 15.
Mai, Brückentag nach dem Feier-
tag Christi Himmelfahrt, geschlos-
sen. In dringenden Fällen steht der
Bereitschaftsdienst unter der Ruf-
nummer 06131–127001 (Strom)
oder 06131–127003 (Wasser) zur
Verfügung. Die Kundinnen und
Kunden werden gebeten, dies bei
ihrer persönlichen Disposition zu
berücksichtigen. Das Hallenbad ist
zu den regulären Zeiten geöffnet.

Gemeindewerke am
15. Mai geschlossen
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Budenheim. (rer) – Am 1. und 2.
Mai standen in der Waldsporthalle
zwei intensive Qualifikationstage
für die männliche B-Jugend der
Sportfreunde Budenheim auf dem
Programm. Gespielt wurde um die
Startplätze in der Regionalliga
Südwest sowie in der B-Bundesli-
ga. Neben spannenden Spielen
überzeugte auch die Organisation
rund um das Turnier.

B2 qualifiziert sich für
Regionalliga Südwest

Die männliche B2 startete unter
schwierigen Voraussetzungen in
das Turnier. Aufgrund von Kader-
umstellungen und Doppelbelas-
tung musste das Team kurzfristig
mit Spielern des Jahrgangs 2012
ergänzt werden. Zudem stand dem
Trainerteam lediglich eine Trai-
ningseinheit zur Verfügung. Trotz-
dem zeigte die Mannschaft eine
beeindruckende Leistung:
• 17:22 gegen HSG Dudenhofen/
Schifferstadt
Gegen den Turnierfavoriten hielt
Budenheim lange gut mit. Beson-
ders die Torhüter überzeugten und
hielten das Team im Spiel.
• 15:15 gegen TSG Mainz-Bretzen-
heim Eine deutliche Steigerung im
Spiel, vor allem in der Abwehr. Am
Ende fehlte etwas Kraft für den
möglichen Sieg.
• 24:19 gegen TSV Speyer
Im entscheidenden Spiel zeigte die

Mannschaft ihre beste Leistung:
konzentriert, effizient und defensiv
stabil. Mit diesem Sieg sicherte
sich die B2 verdient den zweiten
Platz und damit die Qualifikation
für die Regionalliga Südwest. „Im
entscheidenden Spiel hat die
Mannschaft eine überragende
Teamleistung gezeigt.
Jeder hat alles gegeben – das war
der Schlüssel zum Erfolg“, soTrai-
ner Dirk Rochow. Besonders her-
vorzuheben ist die geschlossene

Mannschaftsleistung der kurzfristig
zusammengestellten Formation,
die mit Einsatz, Disziplin und
Teamgeist überzeugte.

B1 verpasst Bundes-
liga-Qualifikation knapp

Die Ausgangslage für die B1 war
ähnlich herausfordernd: Mit nur
wenigen Spielern des älteren
Jahrgangs trat das Team gegen
körperlich überlegene Gegner an.
• 14:24 gegen TV Nieder-Olm
Schwacher Start und frühe Rück-
stände bestimmten das Spiel. In
der zweiten Halbzeit zeigte sich
die Mannschaft jedoch deutlich
verbessert.
• Sieg nach Siebenmeterwerfen
gegen SG Zweibrücken (20:20 n.
V.)
Ein echtes Highlight: Kampfgeist,
Moral und ein nervenstarker Auf-
tritt im Siebenmeterwerfen sicher-
ten den umjubelten Sieg.
• Knappe Niederlage gegen HV
Vallendar
Nach zwischenzeitlicher Führung
fehlte in der Schlussphase die Si-
cherheit, sodass das Spiel noch
aus der Hand gegeben wurde.
Damit wurde die Qualifikation für
die B-Bundesliga knapp verpasst.

„Wir hatten es in der eigenen
Hand und haben es aus der Hand
gegeben“, so Trainer Andre Siko-
ra-Schermuly.

Blick nach vorne

Trotz der verpassten Bundesliga-
Qualifikation überwiegen die posi-
tiven Erkenntnisse. Besonders der
starke Jahrgang 2011 lässt opti-
mistisch in die Zukunft blicken.
„Wir werden die Zeit in der Regio-
nalliga nutzen, um die Mannschaft
weiterzuentwickeln und optimal
auf die nächste Qualifikation vor-
zubereiten.“

Fazit

Ein intensives Wochenende mit
vielen Emotionen, starken Leis-
tungen und wichtigen Entwick-
lungsschritten:
• B2 qualifiziert sich für die Regio-
nalliga Südwest
• B1 sammelt wertvolle Erfahrun-
gen auf hohem Niveau
• Starke Unterstützung durch Fans
und Verein
Die Sportfreunde Budenheim bli-
cken stolz auf ihre Nachwuchsar-
beit und motiviert auf die kom-
menden Aufgaben.

Qualifikation B1 und B2 der SFB

Zwei Tage voller Leidenschaft, Kampf und handballerischer Klasse

Die Mannschaft B2 ist überglücklich.

Die Mannschaft B1 verpasste die Qualifikation für die Bundesliga.
(Fotos: Sportfreunde Budenheim)
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SV Ober-Olm – FV Budenheim
2:3 (1:1)
Der FV Budenheim nahm im Aus-
wärtsspiel in Ober-Olm verdient
drei Punkte mit und bleibt damit
weiter eng dran an der Tabellen-
spitze. Die Gäste erwischten einen
guten Start in die Partie und gin-
gen bereits früh durch Luis Wachs-
muth in Führung, der nach starker
Vorarbeit von Leon Brunnett per
Kopf zur Stelle war. Die Antwort
der Gastgeber ließ jedoch nicht
lange auf sich warten, denn nur
wenige Minuten später fiel der
Ausgleich, wodurch die Partie ins-
gesamt hektischer und unruhiger
wurde. Viele Ungenauigkeiten im
Passspiel auf beiden Seiten präg-
ten diese Phase, wodurch kein kla-
rer Spielfluss entstehen konnte.
Nach dem Seitenwechsel präsen-
tierte sich Budenheim deutlich sta-
biler und übernahm zunehmend
die Kontrolle über das Spiel. Mit
mehr Ruhe im Aufbau und klareren
Aktionen nach vorn erspielte man
sich Chancen und wurde dafür
auch belohnt. Erneut war es Luis
Wachsmuth, der nach Vorlage von
Leon Brunnett zur Stelle war und
die erneute Führung erzielte. In der
Folge war Budenheim die spielbe-
stimmende Mannschaft und drück-
te weiter auf das nächste Tor. Die-
ses fiel schließlich durch den A-Ju-
gend-Debütanten Naser Jalbut,
der seinen ersten Treffer im Akti-
venbereich erzielte und auf 3:1 er-
höhte. In der Schlussphase kam
Ober-Olm durch einen vermeintli-
chen Foulelfmeter noch einmal auf
2:3 heran, doch unmittelbar da-
nach war Schluss. Budenheim
brachte die Führung über die Zeit
und sicherte sich einen insgesamt
verdienten Auswärtssieg. Durch
den Erfolg bleibt der FVB auf dem
zweiten Tabellenplatz und hält wei-
terhin Anschluss an die Spitze.
Vorschau: Weiter geht es für den
FVB am kommenden Sonntag im
Auswärtsspiel gegen die SG
Harxheim. Anpfiff ist dort um
15 Uhr.
SV Ober- Olm II – FV 1919 Bu-
denheim II 3:5 (1:3)
Nach fünf sieglosen Spielen in Fol-
ge, wollten die Budenheimer end-
lich mal wieder einen Dreier ein-
fahren und starteten die Partie
dementsprechend dominant. Doch

FV Budenheim

Budenheim. (rer) – Mit Spannung
wurden die Ligaspiele auf der Zita-
delle Mainz erwartet. Hier konnten
eine Zeit lang durch Umbau und
Renovierungsmaßnahmen keine
Ligaspiele stattfinden, was auch
den Platz über den Kasematten
auf der Zitadelle betraf, den die
Freie Mainzer Spielgemeinschaft
zum Boulespielen nutzte.
Enttäuscht wurde man nicht: Der

Platz, neugestaltet mit Bänken,
Riesenblumenkübeln und einer
Skulptur, kann sich sehen lassen.
Pünktlich um 10 Uhr erfolgte der
Startschuss und Budenheim 1 traf
auf den Gegner aus Niederkir-
chen.
Als Erstes gingen die beiden Tripp-
letten an den Start, bei denen jeder
der Vereine ein Spiel gewinnen
konnte und es somit 1:1 stand. Die

Entscheidung mussten jetzt die
drei Doubletten bringen. Hier ging
es leider mit zwei Siegen für die
Niederkirchner aus, sodass Bu-
denheim mit 2:3 eine Niederlage
hinnehmen musste.
Nach der Mittagspause, gut ver-
sorgt durch die Freien Mainzer, mit
Bratwurst, belegten Brötchen und
Kuchen, ging es gestärkt in die
zweite Runde. Hier trafen die Bu-
denheimer auf die Mannschaft aus
Roxheim.
Auch hier stand es nach den bei-
den Tripletten wieder 1:1 und man
hoffte, zwei der drei Doubletten zu
gewinnen, um den Sieg mitzuneh-
men. Aber auch hier zeigten sich
die Roxheimer als die bessere
Mannschaft und Budenheim kam
einfach nicht ins Spiel und verlor
wieder zwei Doubletten. Somit ge-
wann Roxheim mit 3:2. So musste
Budenheim mit zwei knappen Nie-
derlagen dieses Mal nach Hause
fahren. Aber noch sind 10 Spiele
offen und damit noch alles möglich
in der Tabelle.Trotz allem waren es
schöne und faire Spiele, an einem
sonnigen Tag auf der Zitadelle. Der
nächste Ligatag findet am 30. Mai
in Bacharach statt. Hier werden die
Gegner die Freien Mainzer und In-
gelheim sein.

Ligaspiel der Petanque-Gruppe Jeu de Boule
Bezirksliga Bezirk Mitte-Nord auf der Zitadelle Mainz

Die Petanque-Gruppe Jeu de Boule in Mainz. (Foto: Armin Horn)

Budenheim. (rer) – Die MJSG Bo-
denheim/Budenheim hat die Quali-
fikation zur Regionalliga Südwest
der männlichen C-Jugend erfolg-
reich bestritten und damit die
höchstmögliche Spielklasse in die-
ser Altersstufe erreicht. Dabei

konnten sich die Jungs in einem
starken Teilnehmerfeld hinter dem
hochfavorisierten HLZ Friesen-
heim/Hochdorf den zweiten Platz
und damit die direkte Qualifikation
sichern. Im ersten hart umkämpf-
ten Spiel gegen das HLZ musste

sich das Team von Trainer Erik
Obenauer mit 19:15 geschlagen
geben, zeigte dabei jedoch eine
starke Leistung und lässt in der
kommenden Saison intensive Du-
elle der beiden Kontrahenten er-
warten. Wenig Mühe hatten die
Jungs mit dem TV Nieder-Olm, der
nur ganz zu Beginn der Partie mit-
halten konnte, jedoch bereits zur
Pause mit zehn Toren zurücklag
und sich am Ende mit 31:18 ge-
schlagen geben musste. Die ent-
scheidende Partie um das zweite
Regionalliga-Ticket gegen die TuS
KL-Dansenberg begann von bei-
den Mannschaften nervös, sodass
keines der beiden Teams sich ent-
scheidend absetzen konnte und le-
diglich eine knappe 9:7-Führung
für die MJSG zu Buche stand. In
der Crunch-Time schaffte es das
Obenauer-Team jedoch, sich eine
4-Tore-Führung zu erarbeiten, so-
dass am Ende ein 17:12-Sieg er-
zielt werden konnte, der die siche-
re Teilnahme an der nächstjährigen
Regionalligarunde bedeutet.

C-Jugend auf Erfolgskurs
U15 meistert die Qualifikation zur Regionalliga

Jubel bei der männlichen C-Jugend. (Foto: Andreas von Römer)

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.
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Budenheim. (rer) – Am Samstag,
2. Mai, feierte die Handballabtei-
lung der Sportfreunde Budenheim
einen rundum gelungenen Saison-
abschluss – und das bei perfekten
äußeren Bedingungen. Strahlender
Sonnenschein, spannender Hand-
ball – zunächst im Rahmen des
Qualifikationsturniers für die B-Ju-
gend-Bundesliga und anschließend
beim letzten Saisonspiel der Herren
1 – sowie ein beeindruckendes Ge-
meinschaftsgefühl machten den
Tag zu einem echten Highlight für
die SF Budenheim.

Derbysieg als sportlicher
Höhepunkt

Den sportlichen Höhepunkt bildete
das letzte Saisonspiel der Herren 1
in der Regionalliga – ein Derby ge-
gen die HSG Rhein-Nahe Bingen.
Vor einer stimmungsvollen Kulisse
lieferten sich beide Teams ein inten-
sives Duell, das die Zuschauer be-
geisterte und das Budenheim mit
31:30 (17:13) für sich entschied. Un-
mittelbar danach ging die Veranstal-
tung nahtlos in den geselligen Teil
über.
Bereits ab dem Vormittag war mit
der Qualifikation der männlichen
B-Jugend zur Bundesliga für reich-
lich Handball-Action gesorgt. Doch
spätestens nach dem Abpfiff der
Herren 1 verlagerte sich der Fokus
auf das Miteinander abseits des
Spielfelds – und genau hier zeigte
sich die große Stärke der Budenhei-
mer Handballfamilie.

Großes Buffet
und Gegrilltes

Ein riesiges Buffet, zusammenge-
stellt und gespendet von allen
Mannschaften der Sportfreunde,
ließ keine Wünsche offen – von
herzhaften Speisen bis hin zu einer
großen Auswahl an süßen Lecke-
reien. Parallel dazu sorgte Abtei-
lungsleiter Dirk Rochow höchstper-
sönlich am Grill für frisch zubereite-
te Burger, Steaks und Würstchen.
Auch Pommes durften natürlich
nicht fehlen. Am Weinstand gab es
zudem eine breite Auswahl an alko-
holischen und alkoholfreien Geträn-
ken.

Gemeinschaft bis
in den Abend

Viele Zuschauer nutzten die Gele-
genheit, noch lange nach Spielen-

de zusammenzubleiben, sich aus-
zutauschen und gemeinsam zu
feiern. Die lockere Atmosphäre und
das perfekte Wetter trugen ihren
Teil dazu bei, dass viele Gäste bis
in die Abendstunden hinein vor Ort
blieben.
„Ich glaube, wir können wirklich sa-
gen, dass das einer der besten Sai-
sonabschlüsse der letzten Jahre
war. Die Stimmung, die Organisati-
on und das Miteinander waren ein-
fach überragend“, resümierte der
Trainer der Herren 1. „Besonders
schön war auch das durchweg po-
sitive Feedback der anwesenden
Mannschaften.“
Auch der Abteilungsleiter zeigte
sich mehr als zufrieden: „Es ist
großartig zu sehen, was wir als Ver-
ein gemeinsam auf die Beine stel-
len können. Dieser Zusammenhalt
macht die SF Budenheim aus.“

Zahlreiche Gäste und Beteiligte
äußerten sich ebenfalls begeis-
tert: „Solch eine Veranstaltung lebt
vom Engagement aller – und das
hat man hier in jeder Ecke ge-
spürt“, so ein Besucher. Der Sai-
sonabschluss 2026 war also nicht
nur organisatorisch ein voller Er-
folg, sondern vor allem ein ein-
drucksvolles Zeichen für den star-
ken Zusammenhalt innerhalb der
Handballabteilung der SF Buden-
heim. Ein besonderer Dank gilt
Peter vom Thekenteam, der im
Vorfeld mit großem Einsatz orga-
nisiert hatte und während der Ver-
anstaltung jederzeit den Überblick
behielt.
Fazit: Ein gelungener Abschluss
einer erfolgreichen Saison und zu-
gleich ein vielversprechender
Ausblick auf das, was noch
kommt.

Perfekte Bedingungen und viel Handball
Gelungener Saisonabschluss der Sportfreunde Budenheim

Abteilungsleiter Dirk Rochow am Grill.

Viele Besucher kamen zum Saisonabschluss.
(Fotos: Katrin Braun)

dann erwischte es die Gäste in der
11. Spielminute eiskalt, als die
Ober-Olmer einen Konter fuhren
und überraschend mit 1:0 in Füh-
rung gingen. Das schockte den
FVB allerdings nicht wirklich, sie
spielten unbeeindruckt weiter und
glichen in der 14. Minute durch Kia-
no Rein’s ersten Saisontreffer zum
1:1 aus.
Nur sechs Zeigerumdrehungen
später und vorbereitet durch einen
Einwurf von Markus Hammerle,
stellte Noah Veit nach toller Einzel-
leistung und perfektem Dreh-
schuss auf das verdiente 1:2. In
der 27. Spielminute war es wieder
Noah Veit, der nach sehenswertem
Distanzschuss die Führung auf 1:3
ausbaute. Mit diesem Ergebnis
ging es dann auch in die Halbzeit-
pause.
Im zweiten Durchgang hatten die
Budenheimer in der Anfangsphase
große Probleme, wieder ins Spiel
zu finden, und es schlichen sich
Ungenauigkeiten ein, die die Haus-
herren prompt bestraften und bin-
nen sieben Minuten das Spiel aus-
glichen. Die „Muchachos“ blieben
jedoch gelassen, glaubten an ihre
Stärken und zeigten Charakter. So
rissen sie die komplette Kontrolle
über das Spiel wieder an sich, er-
spielten sich zahlreiche Torchan-
cen und wurden nur vom Ober-Ol-
mer Aluminium gestoppt. Bis zur
71. Minute, als Giuseppe Scriffi-
gnano durch einen platzierten Ab-
schluss aus kurzer Distanz wieder
die Gästeführung herstellte. Aber-
mals Noah Veit machte dann in der
83’ nach sensationeller Vorarbeit
von Spielertrainer Frank Egger den
Sieg perfekt und lupfte die Kugel
unhaltbar über den SV-Keeper
zum 3:5. Das war auch gleichzeitig
der Schlusspunkt in diesem Spiel,
und so entführten die „Muchachos“
hochverdient drei Punkte aus
Ober-Olm. Noch zu erwähnen wa-
ren drei überragende Paraden von
Kapitän Jean-Marie Heßler, der die
Budenheimer zwischenzeitlich vor
einem erneuten Rückstand be-
wahrte.
Das nächste und gleichzeitig letzte
Heimspiel der Saison findet am
Donnerstag um 19:45 Uhr gegen
die Spielvereinigung aus Spons-
heim/ Dromersheim/ Ockenheim
statt.
Es spielten: Jean-Marie Hessler
(C), Tobi Schneider, Frank Egger,
Nils Volz, Florian Beirle, Markus
Hammerle, Giuseppe Scriffignano
(71’), Kiano Rein (14’) Manuel Nie-
mand, Kilian Singh, Markus Jako-
bi, Noah Veit (20’,27’,83’), Yannick
Held, Hendrik Böffgen und Siyan
Polat.
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Budenheim. (rer) – Dass Grillen
weit mehr ist als Fleisch und Würst-
chen, bewies das Team „Stumpf
& Friends BBQ“ bei der diesjähri-
gen veganen Grillmeisterschaft
eindrucksvoll. Mit viel Leiden-
schaft, Kreativität und Teamgeist
stellte sich das vierköpfige Team
der Herausforderung und über-
zeugte auf ganzer Linie. Im Mittel-
punkt stand Sebastian Stumpf, In-
haber des Hofladens „Obst & Ge-
müse Stumpf – ausgefallen an-
ders“ in der Heidesheimer Str. 79 in
Budenheim. Gemeinsam mit vier
Freunden trat er an, um zu zeigen,
was mit frischen, natürlichen Zuta-
ten alles möglich ist. Und das auch
auf höchstem Grillniveau.

Vom Hofladen auf die
Bühne

Die Idee entstand aus einem kla-
ren Anspruch: zeigen, was mit fri-
schen Zutaten aus dem eigenen
Sortiment alles möglich ist. „Es
geht um mehr als Salat, Pfannen-
gemüse oder Auflauf“, war die Mo-
tivation hinter der Teilnahme. Die
Herausforderung war: vegan gril-
len auf Wettbewerbsniveau. Für al-
le Beteiligten war das Thema vega-
nes Grillen Neuland. Die Vorberei-
tung lief bewusst bodenständig:
zwei bis drei gemeinsame Treffen,
einige Testläufe – mehr ließ der All-
tag neben Beruf und Verpflichtun-
gen nicht zu. „Wir haben extrem
viel Zeit investiert, aber das ger-
ne“, beschreibt das Team die inten-
sive Phase. Jeder brachte eigene
Ideen ein, ausprobiert wurde oft im
Kleinen und mit dem Ziel, am Ende
als Einheit zu funktionieren.

Drei Gänge voller
Kreativität

Im Wettbewerb galt es, ein kom-
plettes Menü zu präsentieren, mit
vorgegebenen Zutaten wie Fen-
chel und Kidneybohnen. Das Team
setzte dabei auf kreative und op-
tisch anspruchsvolle Gerichte:
- Vorspeise: Eine kunstvoll ange-
richtete Kürbisrose auf „Pilzerde“,
umrahmt von glasierten Pilzen
- Hauptgang: Gefüllte Nudelteig-
Komposition mit den Pflichtzutaten
- Dessert: Gefüllte weiße Schoko-
ladenschale mit Soja-Pancakes
und flambierten, eingelegten Erd-
beeren
Besonders bemerkenswert ist,
dass alle Gerichte ausschließlich

aus Zutaten entstanden, die frei im
Handel erhältlich sind, und viele
davon direkt aus dem eigenen Hof-
laden.

Zwischen Hoch-
spannung und Team-
momenten

Die Atmosphäre vor Ort war ge-
prägt von Begeisterung und An-
spannung zugleich. Bereits am
Vorabend war das Team bis spät
auf dem Gelände, am nächsten
Morgen gehörten sie zu den Ers-
ten vor Ort. Die größte Herausfor-
derung waren die letzten Minuten
vor der Abgabe.
„Die letzten 30 Minuten waren bru-
tal“, erinnert sich das Team. Zwi-
schen 12.30 und 15 Uhr herrschte
Hochspannung. Dann folgte das
Warten auf die Ergebnisse. Für ei-
nen unerwarteten Moment sorgte

ein Detail im Warenkorb: Honig
– für das Team klar „definitiv nicht
vegan“.

Starke Platzierung im
internationalen Feld

Und das Ergebnis kann sich sehen
lassen:
* Gesamtwertung: 5. Platz
* Vorspeise: 5. Platz
* Hauptgang: 4. Platz
* Dessert: 3. Platz
Besonders stolz ist das Team da-
rauf, im Dessert sogar den Sprung
aufs „Treppchen“ geschafft zu ha-
ben. Angesichts der großen Kon-
kurrenz, darunter Welt- und Deut-
sche Meister, ist die Leistung umso
höher einzuschätzen. „Als kleine
Fische im großen Teich sind wir
mehr als zufrieden“, beschreibt
das Team seine Leistung und bleibt
dabei bewusst bodenständig.

Mehr als ein Wettbewerb

Neben der Platzierung bleibt vor
allem eines in Erinnerung: die ge-
meinsamen Momente. Alte Be-
kannte wiedersehen, neue Kontak-
te knüpfen und am Ende gemein-
sam auf das Erreichte anstoßen.
„Wir sind gekommen, um zu zei-
gen, was möglich ist, und das ha-
ben wir mit viel Stolz und Freude
geschafft.“ Auch das Publikum
zeigte sich neugierig und begeis-
tert: Viele Besucher suchten das
Gespräch, stellten Fragen und wa-
ren überrascht, wie vielfältig vega-
nes Grillen sein kann.Ob das Team
erneut antritt, bleibt offen. Eines ist
jedoch sicher: Die Teilnahme hat
inspiriert. Neue Ideen sind entstan-
den und was daraus wird, bleibt
spannend.

Fazit

Mit Mut, Kreativität und echtem
Teamgeist hat „Stumpf & Friends
BBQ“ gezeigt, dass auch ein klei-
nes, regionales Team auf großer
Bühne mithalten kann – und dabei
vor allem eines transportiert: Lei-
denschaft für gutes Essen. Dies
setzt Sebastian Stumpf neben
dem Obst & Gemüseladen auch
mit BBQ-Caterings (Meat & Veggie
bis Vegan) um. Die Nachfrage
nach Grillkursen, soll auch in Kür-
ze mit Terminen beantwortet wer-
den. Ebenfalls erwähnenswert ist,
dass auch das Juniorenteam aus
Budenheim erfolgreich war. Selina
Stumpf holte mit ihrem Grillpartner,
den 2. Platz beim Kids-Grillwettbe-
werb.

Vom Hofladen aufs Treppchen
Stumpf & Friends BBQ überrascht bei Veganer Grillmeisterschaft

Sebastian Stumpf mit seinem Zertifikat. (Foto: Stumpf & Friends)

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74
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Budenheim. (rer) – Ein effektives
Ganzkörpertraining mit hohem
Spaßfaktor bietet das Step-Aerobic-
Angebot in der TGM-Halle. Durch
abwechslungsreiche Schrittfolgen
auf dem Stepper werden vor allem
die Bein- und Gesäßmuskulatur ge-
kräftigt, während gleichzeitig auch
Arme und Rücken aktiv mittrainiert
werden. Die dynamischen Bewe-
gungen fördern die Ausdauer, stär-
ken das Herz-Kreislauf-System und
sind dabei besonders gelenkscho-
nend. Neben der körperlichen Fit-
ness steht vor allem die Freude an
der Bewegung im Mittelpunkt: Moti-
vierende Musik und immer wieder
neue Choreografien sorgen für ein
abwechslungsreiches Trainingser-
lebnis. Das Angebot richtet sich
nicht nur an Fortgeschrittene
– auch Einsteiger sind willkommen
und können in ihrem eigenen Tem-

po teilnehmen. Trainiert wird frei-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr in der
TGM-Halle, Binger Straße 52a. Die
TGM freut sich über neue Gesich-
ter, die sich der Gruppe anschlie-
ßen möchten. Interessierte Nicht-
mitglieder haben die Möglichkeit, im
Rahmen eines vierwöchigen Probe-
trainings unverbindlich teilzuneh-
men.Weitere Informationen zu dem
aktuellen Sportprogramm bei der
TGM Budenheim erhalten Interes-
sierte auf der Homepage unter
www.tgm-budenheim.de. Für Rück-
fragen stehen die Mitarbeiter der
TGM Budenheim zu den Ge-
schäftsstellenzeiten dienstags von
9 bis 12 Uhr und mittwochs von 9
bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr
persönlich oder unter der Rufnum-
mer 06139–8788 sowie per E-Mail
unter info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

Step-Aerobic für Erwachsene
Für Fortgeschrittene und Einsteiger

Kinderchor feiert Premiere: Beim diesjährigen Blüten-
fest trat der neue Kinderchor der Sängervereinigung Budenheim
erstmals öffentlich auf. Das Projekt wurde im vergangenen Jahr
gestartet und seit November von Chorleiterin Pascale Schür auf-
gebaut. Zum Gesangsauftritt begrüßte Bürgermeister Stephan
Hinz die Kinder und ihre Chorleiterin. Anschließend skizzierte der
Vorsitzende der Sängervereinigung kurz die Entstehung des Pro-
jekts und hob die Bedeutung des Sängernachwuchses für die Zu-
kunft des Vereins hervor. Begleitet am Klavier betraten die Kinder
die Bühne und präsentierten ihr Programm mit drei Liedern:
„Wenn du einmal traurig bist“, zwei Lieder aus „Der Räuber Hot-
zenplotz“ und „Zwei kleine Wölfe“. Die Besucherinnen und Besu-
cher applaudierten sehr, obwohl die Gruppe an diesem Tag nur in
reduzierter Besetzung auftreten konnte – lediglich sechs der
sonst zwölf bis vierzehn Kinder waren dabei. Der Vorsitzende
nutzte die Gelegenheit, darauf hinzuweisen, dass sowohl das Kin-
derchorprojekt weitere Unterstützung braucht als auch die akti-
ven Sängerinnen und Sänger der Sängervereinigung dringend
Nachwuchs benötigen. (Foto: Andreas Weil)

Budenheim. (rer) – Am 27. April
fand im Hildegard-Forum in Bingen
die Mitgliederehrung für zehnjähri-
ge Mitgliedschaft in der CDU Se-
nioren-Union statt. Begrüßt wurden
die Anwesenden durch den Vorsit-
zenden der Kreis-Senioren-Union,
Franz-Josef Bagus.
Danach folgte ein Grußwort von
dem Binger Bürgermeister Mönch.
Insgesamt standen 22 Ehrungen
an. Bei Kaffee und Kuchen fanden
die Ehrungen in gemütlicher Run-
de statt. Die Ehrungen führten der
Bezirksvorsitzende der Senioren-

Union und der Kreisvorsitzende
durch. Aus Budenheim wurden fol-
gende SU-Mitglieder geehrt: Mar-
tin Schmitt, Helmut Halbritter, Die-
ter Jabkowski, Robert Keller, und
Claus Mertens, der in Budenheim
in die Senioren-Union eingetreten
war und später nach Heidesheim
umgezogen ist.
Die Jubilare erhielten eine Urkun-
de und eine Anstecknadel. Drei
aus Budenheim stammende Jubi-
lare konnten an der Ehrung nicht
teilnehmen und waren entschul-
digt.

Jubilaren-Ehrung
Langjährige Mitglieder der Senioren-Union geehrt

Von links: Martin Schmitt, Claus Mertens, Robert Keller, Udo Rin-
gel, Franz-Josef Bagus, Helmut Halbritter, Dieter Jabkowski. Nicht
auf dem Bild: Rainer Becker, Helga Spinner und Wolfgang Wies-
ner. (Foto: Dieter Jabkowski)

Budenheim. (rer) – Einen kuriosen
Fund machte Familie Gillmann am
letzten Dienstag im April: In ihrem
Gartenhaus in Budenheim fanden
sie eine hervorragend getarnte
Schlange zwischen den Sitzkissen
für die Gartenstühle. Bei der
Schlange handelt es sich vermut-
lich um eine Kornnatter. Auf den
Fotos von Vanessa Gillmann ist die

Schlange wegen der perfekten Tar-
nung kaum auszumachen. Familie
Gillmann war sehr überrascht über
den Schlangenfund, und schnell
war klar, dass es sich bei dem
Exemplar nicht um eine einheimi-
sche Art handelt. Am nächsten
Morgen kam die Feuerwehr und
holte das Tier ab. Es wurde ins
Tierheim nach Ingelheim gebracht.

Kornnatter im
Gartenhaus gefunden

Ein Suchspiel: Wer findet die Kornnatter?
(Foto: Vanessa Gillmann)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim

/ Mainz-Mombach (Eingang über

Schulhof)

Achtung, geänderte Öffnungs-

zeiten:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr

Montag, 11.05.26

16.00 – 20.30 Uhr BlueKitchenCrew

Dienstag, 12.05.26

16.00 – 20.30 Uhr NEU!!: DigiBox-

IT for Kids!

Mittwoch, 13.05.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-

Kidz:Tischtennisturnier

Donnerstag, 14.05.26

geschlossen Feiertag

Freitag, 15.05.26

geschlossen Brückentag

NEU: Willkommen sind alle ab

10 Jahren. An den Mittwochen

NUR für 8- bis 12-jährige, Freitags

ab 18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger,

jugendtreff@diebluebox.de,

06139-290520 oder 0152-53167395.

Budenheim 07.05.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

14 90).

20. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 11.05.2026 /15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Bewegungs-

übungen im Sitzen

mit anschließendem, hausgemachtem

Obst-Smoothie

Dienstag, 12.05.2026 / 15.00 Uhr

Bingo mit Eiscafé

Mittwoch, 13.05.2026 / 15.00 Uhr

Gehirn-Jogging / Allerlei Rätsel

mit belegten Brötchen

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung:

Herr Joachim Hördt:

di-bo.joegreen@web.de oder

06139/ 1490

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos

Budenheim, 07.05.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

gungsvermerk der Wirtschaftsprüfer

in der Zeit vom 11. bis einschließ-

lich 21. Mai 2026 während der Öff-

nungszeiten (Montag bis Freitag

von 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag bis

Donnerstag von 13.00 bis

15.00 Uhr) bei den Gemeindewer-

ken Budenheim, Untere Stefanstra-

ße 65, Zimmer 14, öffentlich aus.

Budenheim, den 29. April 2026

Gemeindewerke Budenheim AöR

(Markus Grieser) (Andreas Weil)

Vorstand Vorstand

6. Die Übertragung von Ermächtigun-

gen in das Haushaltsjahr 2026 nimmt

der Gemeinderat zur Kenntnis.

7. Zur Umsetzung des LuKIFG und

des LGRP Plans 6 nimmt der Ge-

meinderat die Unterrichtung zur

Kenntnis und beschließt die Vor-

schlagsliste für den Landkreis.

8. Der Gemeinderat stimmt dem Jah-

resabschluss 2023 der Gemeinde-

werke Budenheim zu.

9. Den Wirtschaftsplan 2026 der Ge-

meindewerke nimmt der Gemeinde-

rat zur Kenntnis.

10. Die Änderung der GwB-Satzung

beschließt der Gemeinderat.

11. Die Mitteilungen gemäß § ® 33

Abs. 2 GemO nimmt der Gemeinde-

rat zur Kenntnis.

12. Die Nachwahl zu den Ausschüs-

sen erfolgt gemäß Vorschlagsliste

durch Beschluss des Gemeinderats.

13.

a) Herr Dieter Jabkowski wird dem

Amtsgericht für eine weitere 5-jähri-

ge Amtszeit als Schiedsmann vorge-

schlagen.

b) Herr Tim Froschmeier wird dem

Amtsgericht zur Nachfolge von

Herrn Ambros Dotzer als stellvertre-

tender Schiedsmann vorgeschlagen.

14. Der Gemeinderat stimmt der An-

nahme von Spenden und Sponsoring

zu.

15. Die Unterrichtung über die über-

örtliche Kassenprüfung nimmt der

Gemeinderat zur Kenntnis.

16. Den Prüfantrag der SPD zur Er-

richtung einer Budenheim-App

nimmt der Gemeinderat an.

17. Der Gemeinderat beschließt den

Prüfantrag der CDU und Bündnis 90/

Die Grünen zur Prüfung eines mobi-

len Toilettenwagens.

18. Der Prüfantrag der Freien Wähler

zu Straßenausbaubeiträgen wird als

Anfrage von der Verwaltung behan-

delt und beantwortet.

19. Den Prüfantrag der SPD zur

Parkplatzmarkierung an der Wald-

sporthalle nimmt der Gemeinderat

an.

20. Der Gemeinderat beschließt den

Prüfantrag zur Radpendlerroute un-

ter den genannten Bedingungen. Der

Ergänzungsantrag der CDU/Bündnis

90/Die Grünen wird angenommen.

21. Von den Personalveränderungen

im 2. Halbjahr 2026 nimmt der Ge-

meinderat Kenntnis.

22. Der Bestellung des kaufmänni-

schen Vorstands wird zugestimmt.

Budenheim, 04.05.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

20. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und

Freitag (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden.

Hier bitte ebenfalls telefonische

Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

Bekanntmachung

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sit-

zung am 22. April 2026 den Jahres-

abschluss der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR für das Wirtschafts-

jahr 2023 festgestellt.

Gemäß § 37 Abs. 2 der Eigenbe-

triebs- und Anstaltsverordnung für

Rheinland-Pfalz (EigAnVO) vom 5.

Oktober 1999 (GVBl. S. 373), in der

jeweils gültigen Fassung, liegen der

Jahresabschluss, der Lagebericht

des Vorstandes und der Bestäti-

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderats-

sitzung vom 29. April 2026

1. Für den Mittagstisch im Senioren-

treff beschließt der Gemeinderat die

Gebührenfestsetzung

2. Der Festsetzung des Beitrags für

die Vollverpflegung in der Kita Kun-

terbunt/Wichtelhaus stimmt der Ge-

meinderat zu.

3. Der Gemeinderat stimmt der Fest-

setzung des Beitrags für die Vollver-

pflegung im Naturkindergarten Wun-

derwald zu.

4. Den Entgelten für das „Mühlrad“

sowie dem Elternbeitrag für GaFöG

2026/2027 stimmt der Gemeinderat

zu.

5. Die Haushaltssatzung für das

Haushaltsjahr 2026 wird einstimmig

vom Gemeinderat angenommen.

Bekanntmachung

Niederschrift über das Ergebnis

der überörtlichen unvermuteten

Prüfung der Gemeindekasse Bu-

denheim durch das Rechnungs-

und Gemeindeprüfungsamt der

Kreisverwaltung Mainz-Bingen

am 20.11.2024

Über die vorgenannte Prüfung wurde

der Gemeinderat in der Sitzung am

29.04.2026 unterrichtet.

Gemäß § 110 Absatz 6 der Gemein-

deordnung liegt die Niederschrift

samt Stellungnahme der Gemeinde-

verwaltung in der Zeit vom 11.-

20.05.2026 zu den allgemeinen

Dienstzeiten bei der Gemeindever-

waltung Budenheim, Berliner Str. 3

(Rathaus), Zimmer 27, öffentlich

aus.

Eine Einsicht in die Unterlagen ist

nach vorheriger Terminvereinba-

rung unter Tel. Nr. 06139-2990 mög-

lich.

Budenheim, 30.04.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer gemeinsamen öffentlichen

Sitzung des Sozial-, Kultur- und

Sportausschusses und des Schul-

trägerausschusses

am

Dienstag, 12.Mai 2026, 17.00 Uhr

im Rathaus, Berliner Straße 3,

Sitzungssaal

T a g e s o r d n u n g :

1. Eröffnung, Begrüßung und Fest-

stellung der Tagesordnung, Protokoll

2. Vorstellung Quartiersmanagerin

Frau Kolb

3. Aktueller Sachstand zum SCP

4. Aktueller Sachstand GaföG

5. Verschiedenes

Budenheim, 23.04.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Budenheim. (rer) – Die Budenhei-
mer Festwochen gingen am 1. Mai
in die nächste Runde. Und am
„MaiNooseTag“ haben die gastge-
benden Woinoose mit der Sonne
um die Wette gestrahlt. Es war ein
volles Haus bzw. voller Kirchgarten
an der Pankratiuskirche. Knapp
600 Besucher haben das breite
Angebot dankbar angenommen,
insbesondere die frische Pilzpfan-
ne zum Spießbraten hatte es vie-
len angetan.
Es gab auch eine Vielzahl an Grün-
den, um gemeinsam anzustoßen,
mit Schobbe und frischgezapftem
Bier. Ein besonderer Anlass war
der Besuch des frischgewählten
Blütenhauses, das mit seinem An-
trittsbesuch den ersten von vielen
Auftritten in seinem Amtsjahr be-
stritt. König Ben I. besuchte ge-
meinsam mit den Prinzessinnen
Marie und Pauline das Fest an der
Pankratiuskirche.
Am Wahlabend des Blütenfests
hatten die Woinoose noch vor der
Auszählung ihren damals visionä-
ren Hit „Blütenkönig“ aus 2011 mit-
gebracht. Nun unterstützten die
drei Neugekrönten auch vorüber-
gehend in der Küche und drehten
quasi royale Kartoffellocken, bevor
sie die Gelegenheit nutzten, sich
unter die Budenheimerinnen und
Budenheimer zu mischen. Dass
Budenheim ein Teamsport ist,
zeigte sich an der Unterstützung
der RainbowDaddys, die nicht nur
eine Schicht an der Theke über-
nahmen, sondern dabei zwischen
Zapfhahn und Getränkekühl-

schrank noch eine Tanzeinlage bo-
ten. Die Noose dankten es ihnen
mit einem Trikottausch. Bürger-
meister Stephan Hinz zeigte sich
hocherfreut über so viel Budenhei-
mer Engagement.
Wie sehr die Budenheimer Familie
wieder zusammengestanden hat,
spürte man nicht nur an den reich-
haltigen Spenden für das Kuchen-
buffet. Denn ohne die Unterstüt-
zung der Budenheimer Handwer-
ker Thomas Belkowski, Benjamin
Dörr, Dominik Dörr und Christian
Lichtenberg wäre vieles nicht mög-
lich gewesen. So lief alles rund und

nach dem Kassensturz kann Orga-
Chef Hans-Peter Zirfas wieder ei-
nen Spendenscheck an den Vorsit-
zenden des Fördervereins Pankra-
tiuskirche e.V. Matthias Brednich,
übergeben.
Apropos Kirche: In der Pankratius-
kirche gaben die Noose zum Ab-
schluss noch ein kleines Konzert
vor begeistertem Publikum.
Was wäre Budenheim ohne die
Woinoose und ihre Hits. Alles ge-
hört eben zusammen.
Der MaiNooseTag war also wieder
ein voller Erfolg. Und der Gewinner
heißt: Budenheim.

Stimmungsgarantie bei den Woinoose
Sonne, Schobbe und beste Laune an der Pankratiuskirche

Der neue Blütenkönig Ben I. bei der Arbeit. (Fotos: Woinoose)

Die Woinoose mit dem frischgekrönten Blütenhaus.
Budenheim. (rer) – In Zusammenar-
beit mit dem Präventionsteam Ge-
sundheitswesen der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen fand am Diens-
tag, 5. Mai, ein Aktionstag für die
Schulanfänger der Kita Kunterbunt
statt. Anhand der Ernährungspyra-
mide wurde den Kindern gezeigt,
wie abwechslungsreich Essen mög-
lich ist, und welche Lebensmittel
reichlich und welche weniger oft auf
dem Speiseplan stehen sollten. Da
die Kita Kunterbunt an der
Coaching-Initiative „Kita isst besser“
teilgenommen hat und seitdem Kon-
sultation-Kita ist, wird dieses Ernäh-
rungskonzept bereits erfolgreich um-
gesetzt. Neben einem täglich frisch
zubereiteten, abwechslungsreichen
Frühstück erhalten die Kinder in der
Kita eine Warmverpflegung und ver-
schiedene Zwischenmahlzeiten.
Durch den Aktionstag lernten die
Vorschulkinder auf spielerische Wei-
se, wie wichtig gesunde Ernährung
ist, und vielleicht achten die Kinder
beim nächsten Einkauf darauf, dass
etwas Buntes und Gesundes im Ein-
kaufwagen liegt.

Bunt is(s)t gesund

Die Ernährungspyramide.
(Foto: Petra Fankel)





Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.
Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche BMW, 
Mercedes, Audi 

(auch V8 Motoren) und 
andere Fabrikate, gerne auch 
ältere Modelle mit Mängeln. 

Gerne alles anbieten 
0176/22051453

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Älteres Ehepaar
sucht zuverlässige, 

freundliche
Putzhilfe für EFH.

Ca. 5-6 Std. pro Woche 
auf Mini-Job Basis

Tel.: 06139 / 5131
(Anrufbeantworter)

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 

wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats!

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-99660

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Unsere Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr 

                                             Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr

www.RHEINGAU-ECHO.de

Industriestraße 22 . 65366 Geisenheim

Telefon: 06722/9966-0 . Fax: 06722/9966-99

info@rheingau-echo.de

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420




